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Berlin 2010 - Hauptstadt für die Wissenschaft: 
Kreativwettbewerb „Kunst und Wissenschaft“

Im Jahr 2010 feiert Berlin die Wissenschaften. Da gleich fünf der ältesten und  
renommiertesten Wissenschaftseinrichtungen Berlins in diesem Jahr runde Jubiläen 
begehen, hat die Hauptstadt das Jahr 2010 zum Themenjahr der Wissenschaft erklärt.

Nach dem erfolgreichen Wettbewerb 2009 - „Ein kreativer Blick auf das ungeteilte 
Berlin“ - möchten die Berliner Wirtschaftsgespräche e. V. dies zum Anlass nehmen, 
um Künstler/innen und Wissenschaftler/innen zu einer Symbiose zu ermutigen. Im 
Team (jeweils mindestens ein/e Künstler/in und ein/e Wissenschaftler/in) soll eine 
wissenschaftliche Thematik gemeinsam künstlerisch umgesetzt werden.

Ziel der Arbeiten soll es sein, ein wissenschaftliches Thema mittels der Sprache der 
Kunst einem breiten Publikum nahe zu bringen. Die künstlerische Form der Arbeit 
bleibt dabei den Teilnehmern/innen selbst überlassen. Vorstellbar sind alle Beiträge, 
welche zunächst in digitalisierter Form (z. B. als Foto) und später im Original  
eingereicht werden können und als Bewertungsgrundlage dienen.

Der Wettbewerb richtet sich an professionelle Künstler/innen und Kunststudierende so-
wie Wissenschaftler/innen aller Disziplinen aus dem Raum Berlin/Brandenburg, die Lust 
haben, ihr Können gemeinsam zu beweisen und neue Wege der Darstellung zu gehen.

Die Sieger/innen des Wettbewerbs werden am 28. August 2010 auf dem Jahresfest der 
Berliner Wirtschaftsgespräche e. V. in einer Ausstellung präsentiert und mit Jurypreisen 
sowie einem Publikumspreis ausgezeichnet.

Jurypreise:
1. Platz: 5000 Euro
2. Platz: 2000 Euro
3. Platz: 1000 Euro

Publikumspreis: 
2000 Euro

Teilnahmebedingungen
- Teilnehmen können ausschließlich Teams bestehend aus mindestens jeweils  
   einem/einer Künstler/in und einem/einer Wissenschaftler/in.
- Jedes Team kann nur eine bisher unveröffentlichte Arbeit einreichen.
- Die Wahl der Form und der Materialien der Arbeit ist frei.
- Alle Teilnehmer/innen des Wettbewerbs müssen ihren Wohnsitz in Berlin  
   oder Brandenburg haben.
- Die Wettbewerbssprache ist Deutsch. 

Einsendeschluss ist der 17.05.2010.

Das Auswahlverfahren findet in zwei Schritten statt. 
1. Bis zum 17.05.2010 muss zunächst die digitale Form der Arbeit (Foto, Video,  
Audiobeitrag etc.) in einem gängigen Dateiformat an die E-Mailadresse  
wettbewerb@bwg-ev.net gesandt werden.

Beizufügen sind:
- der Titel der Arbeit, 
- eine Kurzvita von Künstler/in und Wissenschaftler/in sowie 
- eine inhaltliche Kurzbeschreibung der Arbeit (max. 1000 Zeichen), in welcher 
besonders auf die Fragen eingegangen werden soll, welche Bedeutung das wissen-
schaftliche Problem hat und wie es dargestellt wird.

2. Nach einer Vorauswahl der Jury muss auf Aufforderung das Original sowie das 
unterschriebene Wettbewerbsformblatt (wird zugeschickt) eingesandt werden.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Über eine kurze Vorab - Information per E-Mail über Ihre Teilnahme  
würden wir uns sehr freuen.

Für Rückfragen:
Anja Theilig, Berliner Wirtschaftsgespräche e. V.
Telefon 0163 / 765 43 12, E-Mail wettbewerb@bwg-ev.net
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